
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSGABE 59  -  14.10.2011 

Gegen TuS Germania Kückhoven unter Flutlicht 

Vor ziemlich genau 2 Jahren verlegte man 

ebenfalls gegen die Germanen aus Kückhoven 

ein Spiel nach Hahn, man tauschte also das 

Heimrecht, und wählte als Anstoßtermin 

Freitag, 20 Uhr - die Verantwortlichen mit den 

Trainern Lambertz und Heinrichs können sich noch 

gut daran erinnern. Doch beide werden unterschiedliche Erinnerungen an das 

damalige Spiel haben, endete das Spiel doch 4:0 für Hahn. Die Zeiten haben sich 

seither geändert! Nach dem Hahner Intermezzo in Gruppe 3 trifft man nun 

erneut auf die starken Kückhovener aus dem Erkelenzer Land. Kückhoven sucht 

nach Niederlagen gegen die starken Teams Haaren, Richterich und SV Eilendorf 

wieder die Erfolgsspur. Bleibt abzuwarten, ob diese ausgerechnet in Hahn 

gefunden wird. 

Dazu meint Trainer Oliver Heinrichs: "Wir werden auf einen Gegner treffen, der 

im Grunde wenig zulässt und für eine geordnete Defensive steht. Die hohen 

Niederlagen gegen die Topteams zeigen nicht das wahre Gesicht der Germanen 

und auch die Niederlage gegen Haaren kam buchstäblich in letzter Minute 

zustande. Mit den Neuzugängen und dem starken Lambertz habe ich Kückhoven 

eigentlich auf den vorderen Plätzen erwartet und ich denke, sie werden alles 

daran setzen, nun den Hebel umzulegen. Natürlich haben wir etwas dagegen und 

werden uns mit allen erlaubten Mitteln zur Wehr setzen. Ich freue mich auf ein 

hoffentlich faires Spiel mit einem verdienten Sieger." 

14.10.2011, 20:00: 
FC INDE HAHN I – Germania Kückhoven I 
(Schiedsrichter: Sören Werner, 
Sohail Sasani, Moritz Reder) 
 
16.10.2011, 15:00: 
Eintr. Kornelimünster I - FC INDE HAHN II  
(Schiedsrichter: Manfred Dieteren) 

DER AKTUELLE SPIELTAG 

23.10.2011, 15:00: 
FC INDE HAHN I – VfR Linden-Neusen I 
 
 
20.10.2011, 19:30: 
FC INDE HAHN II – FV Vaalserquartier III 

DER NÄCHSTE SPIELTAG 

KICKER 
INDE 

Am gestrigen Sonntagmorgen hatte unsere 2. Mannschaft eine ganz harte Nuss 
zu knacken, denn der Gastgeber Borussia Brand II hatte sich eine Woche zuvor 
mit einem 7:0-Kantersieg gegen Hertha Strauch zum ersten Tabellenführer der 
neuen Saison gemacht. Die Borussia versuchte dann auch von der ersten Minute 
an, das Spiel in die Hand zu nehmen, während unsere Mannschaft sich darauf 
konzentrierte, das Spiel eng zu machen. Nach einem groben Schnitzer von Jojo 
Kochs hatte der Brander Zimmermann die größte Chance in der Anfangsphase, 
doch er traf nach 5 Minuten nur die Torlatte. Brand machte weiter Druck und 
kam in der 25. Minute zum verdienten Führungstreffer. Die beste Hahner Chance 
hatte Jojo Kochs mit einem Freistoß, den der Ex-Hahner Decker im Brander 
Gehäuse sensationell hielt. Nach der Pause steigerte sich unser Team. Über den 
Kampf kam man ins Spiel, das nun ausgeglichener verlief. Nach einem gut 
geschlagenen Freistoß von Jojo Kochs stieg Mehmed Maluki am höchsten, doch 
auch diesen Ball konnte der Brander Torhüter noch halten. Aber diesmal war 
Jesus Sakyi zur Stelle und sorgte mit seinem Nachschuss nach gut einer Stunde 
für den Ausgleich. In den letzten 10 Spielminuten musste Hahn dann in Unterzahl 
spielen - man hatte bereits dreimal gewechselt, als sich Andi Foerster verletzte. 
Kurz vor dem Spielende mussten beide Mannschaft jeweils eine gelb-rote Karte 
wegen Foulspiel einstecken. Es blieb bis zum Spielende beim 1:1-Unentschieden. 
Trainer Daniel Staerk: "Insgesamt war der Punkt heute zwar glücklich aber auch 
nicht unverdient. In der ersten Halbzeit haben wir nur reagiert und selbst zu 
wenig gemacht, in der zweiten Halbzeit haben wir dann angefangen, Zweikämpfe 
zu gewinnen und die Spieler haben schnell bemerkt, dass man so ins Spiel findet. 
Die Mannschaft hat sich diesen Punkt erkämpft - nun hoffe ich, dass wir am 
Mittwoch beim Topfavoriten Raspo Brand so weitermachen wie heute nach der 
Pause." 

ZWEITE überrascht mit erstem Punktgewinn 

WWW.INDEHAHN.DE 

Die Hahner Torschützen 

 

 

ERSTE     ZWEITE 

Denis Kalic  5  Jonas Pietsch  3 

Stefan Banzet  5  Pati Clauß  3 

Eric Rader  4  Jesus Sakyi  1 

Andi Kühnemann 2  Mehmet Maluki 1 

Ali Gülez  2  Jojo Kochs  1 

Kevin Klinkenberg 2  Alex Rombach  1 

Gerrit Gobbele  1  Nico Bertaggia  1 

     Marius Palm  1 

Hoffen wir, dass die beiden Listen an diesem Wochenende fleißig 

gefüllt bzw. verlängert werden! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Borussia Brand I 7 15 + 6 

5. FC Inde Hahn I 7 14 +11 

6. FC 06 Rurdorf I 7 11 + 8 

7. JSV Baesweiler I 7 10 - 1 

8. Germ. Kückhoven I 7 10 - 6 

7. E. Kornelimünster I 9 18 + 3 

     

16. JSC Aachen I 9 5 -14 

17. FC Inde Hahn II 9 4 - 21 

18. VUK Aachen I 10 1 - 25 

Hahner ERSTE kann noch gewinnen 

Nach dem Pokalkrimi in der vergangenen Woche und den beiden Teilerfolgen in den 
Meisterschaftsspielen zuvor hatte man am vergangenen Sonntag mit dem SV Brachelen einen 
weiteren Prüfstein zu bewältigen. Brachelen trat ohne den verletzten Ibo Coroz an und hatte 
doch die erste Gelegenheit des Spiels: ein Gästestürmer verstolperte jedoch den Ball nach 
vorherigem Zuspielfehler in der Hahner Spieleröffnung. Im Gegenzug ging Hahn schon in der 
3. Spielminute nach mustergültiger Hereingabe von Eric Rader durch Denis Kalic in Führung. 
Nach weiteren nur 6 Minuten erhöhte Stefan Banzet auf 2:0. Hahn schaltete nun einen Gang 
zurück, diesmal aber ohne das Heft aus der Hand zu geben. Weiterhin behielt man die 
Spielkontrolle und nach 32 Minuten erzielte Kevin Klinkenberg im Anschluss an einen Eckball 
von Denis Kalic die 3:0-Führung. Und noch immer war der Hahner Torhunger nicht gestillt: 
abermals Stefan Banzet traf sehenswert von der Strafraumgrenze aus halbrechter Position. 

Der zweite Durchgang hielt dann allerdings keineswegs das, was der erste versprochen hatte. 
Schlechtes Positionsspiel, unpräzises Passspiel und mangelnde Entschlossenheit zeichneten 
von nun an das Hahner Spiel aus. Zunächst traf zwar noch einmal Denis Kalic nach Vorlage von 
Eric Rader, doch danach stellte man jegliche Bemühungen, ein besseres Ergebnis zu erzielen, 
ein. So verteilte man an die Gäste zunächst selbst ein Geschenk zum 5:1, ehe sich der 
Schiedsrichter in der letzten Spielminute beim Verteilen der Geschenke einreihte - den 
verhängten Handelfmeter verwandelte Brachelen zum 5:2-Endstand. 

Trainer Oliver Heinrichs: "Wir hatten den dreifachen Punktgewinn als Ziel und das auch 
erreicht - das ist auch erstmal vorrangig. Trotzdem möchte ich über die gezeigte Leistung in 
der zweiten Hälfte nicht den Mantel des Schweigens legen. Sollten wir diese 
Verhaltensweisen nicht ablegen, werden 
wir weiter auf der Stelle treten und uns 
nicht weiter entwickeln. Was im Positiven 
möglich ist, haben wir im ersten Durchgang 
gezeigt. Hier haben sich alle in ein gutes 
Kollektiv eingereiht." 

KICKER 
INDE 

TABELLE BEZIRKSLIGA TABELLE KREISLIGA B4 

Fehlende Leidenschaft bei Niederlage der ZWEITEN 

Nach der mehr als dürftigen Leistung gegen Mützenich war im Auswärtsspiel beim SV Rott II 

Wiedergutmachung angesagt. Das Spiel begann für Hahn auch gleich gut, denn man ging 

durch Pati Clauß schon früh mit 1:0 in Führung. Leider war die Führung nicht von langer 

Dauer, denn nur 10 Minuten später fiel durch einen verdeckten Schuss von der 

Strafraumgrenze der Ausgleich. Auch danach entwickelte sich ein munteres Spiel mit einigen 

Torchancen auf beiden Seiten. Man ging aber mit einem insgesamt gerechten Unentschieden 

in die Pause. 

Die ersten Minuten der zweiten Halbzeit ließen jedoch schon erahnen, dass der durchaus 

positive Eindruck nicht lange währen würde, denn es wurde auf Hahner Seite zu 

unkonzentriert und umständlich agiert. Folgerichtig machte Hahn den Gegner stark, was sich 

auch bereits wenige Minuten nach Wiederanpfiff durch den Gegentreffer zum 1:2 

widerspiegelte. Erfreulicherweise gelang unserer Mannschaft fast postwendend nach einer 

Ecke der Ausgleich durch Labbes Palm. Wer jetzt einen Ruck bei den Hahnern vermutet hatte, 

der sah sich leider in den letzten 30 Spielminuten eines Besseren belehrt. Fehlende 

Laufbereitschaft, Dispute mit dem Schiedsrichter sowie individuelle Fehler sorgten im 

weiteren Verlauf für drei Gegentore zum Endstand von 2:5 aus Hahner Sicht. 

Auf das Trainer-Team und die Mannschaft wartet in den nächsten Wochen viel Arbeit, will 

man aus dem Tabellenkeller wieder den Anschluss an das Mittelfeld finden. 


